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6 „DER F 0 U R I E R " 1929

Endlich, bevor eine Komptabilität weitergeleitet
wird, überzeuge man sich, ob dieselbe wirklich den
bezüglichen Vorschriften entspricht, d. h. ob solche
sowohl in formeller wie in materieller Hinsicht in
Ordnung und vollständig ist (Kontrollen, Belege, Un-
terschriften etc. etc.) Ganz besonders mochte ich da-
rauf aufmerksam machen, dass für afie Einnahmen-
und Ausgabenposten (ausgenommen Vorschussein-
nahmen) also auch für Büralkosten, Porti, Telegramme
und Telephone, ordnungsgemässe Belege vorhanden
sein müssen; Verrechnungen ohne Belege werden vom
O. K. K. beanstandet und zurückgewiesen.

Möge sich jeder Einrückende diese wenigen "Win-
ke beherzigen. Dadurch "kann vielen Missliebigkeiten
und Unstimmigkeiten vorgebeugt werden. Dann aber
wird der Dienst auch zur Freude und der gute Erfolg
wird sicher nicht ausbleiben, wie auch das Ergebnis
der Rechnungsprüfung sowohl für den Fourier wie
für seinen Kommandanten ein nicht minder erfreuli-
ches sein wird.

Änm. Indem diese Ausführungen in bestem Einklang mit
unsern vorstehenden Notizen stehen, haben wir sie aus Fourier
Nr. 2, I. Jahrg. wiederholt. Die Red.

Centraipräsident: Fourier Tassera Adolf, Hebelstr. 79, Basel.

Sektion Bern
Präsident: Fourier Brauen Fritz, Beundenfeldstr. 57, Bern

Zusammensetzung des neugewählten
Centraivorstandes.

Präsident : wie vorstehend angegeben.
V 1 c e Präsident: Weber Paul, Basel

Korrespond. - Sekretär: Augustin Peter
Neu-München stein.

Protokollführer : Löliger Hans, Pratteln
Kassier: Dörflinger August, Basel.

Einzahlungen an die Centraikasse sind zu adressieren:
Schweiz. Kreditanstalt Basel z. G. Schweiz. Fourier-Verband.

Einladung
zur

8. ordentlichen Generalversammlung
auf

Sonntag, den 27. Januar 1929 nach Langenbruch.

Traktanden:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.

2. Ahnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung.

3. Aufstellung des Jahresprogrammes.

4. Wahlen :

a) des Vorstandes,
b) der Rechnungsrevisoren,
c) der Schiesskommission,

d) der Delegierten.

5. Verschiedenes.

Wir erwarten zu unserer diesjährigen Generalversammlung
einen zahlreichen Aufmarsch unserer Aktiv- und Passivmitglie-
der.

Um den Sonntag voll auszunützen, haben wir einen

Winterausmarsch
für den Vormittag in Aussicht genommen.

K o u t e : Bahnfahrt bis Läufelfingen, Marsch über den
Beleben räch Langenbruch. Dortselbst gemeinsames Mittag-
essen.

Las genaue Tagesprogramm wird auf dem
Zirkularwege b e k a n n t ge g e b e n.

Mit kameradschaftlichem Gruss
Der Vorstand.

Postcheckkonto V. 5950 Basel.

Werte Kameraden

In erster Linie möchte Ihnen der Vorstand unserer Sektion
durch dieses, heute zum ersten Mal erscheinende Organ, ein
herzliches

„Pros/Y Afew/fl/rr"
entgegenrufen.

Was lange währt, kommt endlich gut. Wir meinen damit
natürlich unser eigenes Organ. — Es ist nun da und wir
hoffen, dass es alle Kameraden vom A bist Z lesen und studieren.
Es will nebst den Sektionsnachrichten, nur den "belehrenden
Charakter tragen.

In Zukunft werden alle Sektionsmitteilungen, also Ein-
1 a d u n g e n und Mutationen, nur noch durch die Zeitung
bekanntgegeben. — Daher heisst es, diese genau lesen und
befolgen.

Wir wollen diese Gelegenheit gleich benützen und alle-
Kameraden der Sektion Bern herzlich und dringend einladen,
an der nachstehenden Uebung teilzunehmen.

Einladung
zur

Teilnahme an der Verpflegungslakti-
sehen Uebung in der Gegend von

Goldiwil bei Thun.
Sonntag, den 27. Januar 1929.

U Übungsleiter: Herr Oberstlieutnant Suter E., Thun.

Tenue: Uniform mit Mütze, Pistole, ohne Säbel, Marschschuhe
und Hackenstock (lt. Bewilligung des E. M. 'D.I.

Zwischen Verpflegung auf dem Mann.

Tagesbefehl:
09.00 Uhr Besammlung auf dem Bahnhofplatz Thun,

Abmarsch ins Uebungsgebiet.
Erteilung der Uebungsaufgabe.
Beginn der Uebung.
Besammlung zur Besprechung derselben,

ca. 14.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen.
Nachher Pflege der Kameradschaft.

Karte 1 :100,000 Thun, Papier und Bleistift mitnehmen.

Die teilnehmenden Kameraden werden dringend ersucht,
sich beim Präsidenten Brauen (an obenstehender Adresse)
bis spätestens den 25. Januar 1929 mittels Postkarte anzu-
melden, damit wir ein bescheidenes Mittagessen bestellen kön-
nen.

Es wäre für uns eine grosse Freude, wenn unsere Mitglie-
der nnd auch weitere Fouriere, sowie Interesssenten dieser
(unserer Einladung recht zahlreich Folge leisten würden.

Sektion Beider Basel
Sitz des Centraivorstandes (Vorort)

Präsident: Fourier Weber Paul, Gundeldtngerstr. 327, Basel.
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Monatsversammlung
im Hotel Wächter (I. Stock) in Bern, Donnerstag, den 7. Feb-
ruar 1929, 20.00 Uhr.
Zahlreiches Erscheinen erwartet Der Vorstand.

"Wichtige Mitteilung.
Der Sektionskassier teilt uns mit,, dass noch ca. 20 Prozent
"unserer Mitglieder die Jahresbeiträge pro 1928 nicht einbe-
zahlt haben. Wir möchten die säumigen Kameraden höflichst
und dringend ersuchen, dies bis Ende Januar 1929 nach-
zuholen, da der Kassier bis dahin seine Rechnung abschliessen
muss. Einzahlungen haben auf Postcheckkonto III.4425 zu er-
folgen. Wer bis zu genanntem Datum nicht bezahlt, er-
hält im Februar keine Zeitung mehr, und wir wären ge-
nötigt, diejenigen Kameraden statutengemäss zu behandeln.

Der Präsident: F. Brauen.
Der I. Sekretär : H s. W ü t h r i c h.

Sektion Zürich
Präsident: Fourier Thiele Anton, Schulhausstr. 38, Zürich 2,

Fourier Vollenweider Adolf, Füs. Kp.
1(63, Höngg

Fourier Nöthiger Heinrich, Füs. Kp 1/55
Zürich.

Fourier Rickenbacher Albert, Frd. Mtr.
Kp. 14, Zürich.

Austritte : Aktiv Fourier Leu Erwin, Zürich.
Fourier Fehlmann Willi, Zürich.
Fourier Koch Otto, Erlenbach,

t Fourier Ruhstaller Albert, Winterthur.

Einladung
zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Sonntag, den 27. Januar 1929, nachmittags 14.30Uhr

im Restaurant „Du Pont", I.Stock.

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Jahresbericht und Bericht über die Delegiercenver-

Sammlung in Luzern.
3. Ahnahme der Jahresrechnung.

Abnahme der Jahresrechnung der Pistolenschiess-
Sektion.

4. Wahl des Vorstandes (Wahl des Arbeitsausschusses.)
5. Festsetzung des Jahresbeitrages.
6. Antrag des Vorstandes betr. Erweiterung unseres

Sektionsblattes für andere Sektionen.
7. Arbeitsprogramm 1929.
S. Auslosung der Anteilscheine.
9. Diverses.

Anschliessend an die Verhandlungen folgt ein Referat
von Herrn Hauptmann E. Straub, Quartiermeistor, Geb. Inf.
Reg. 37, über : Der Verpflegungsdienst des Ge-
birgs-Infantrie-Regiment 37 während der Ost-
front -Manöver St. Gotthard 1928.

Den Abend gedenken wir in fröhlichem Kreise gemeinsam
zu verbringen, zu welchem wir auch die Damen freundlichst
•einladen.

Die Wichtigkeit der einzelnen Traktanden, wie Erweiterung
unserer Zeitung für andere Sektionen, sowie das interessante
Referat unseres Freimitgliedes Herr Hauptmann Straub, sollten
dazu angetan sein, Ihr Vereinsinteresse neu zu beleben. Er-
scheinen aller Fouriere Ehrensache.

Mit kameradschaftlichem Gruss

Der Präsident : A.T h i e 1 e.

Der I. Aktuar: W. Maurer.

W. K. 1929
Auszug! Landwehr!

Fouriere benützet die Gelegenheit und beteiligt Euch am

/?e/?£/fY/o«sAr«rs
über die „Führung der Komptabilität", laut unserer
Voranzeige in letzter Nummer des „Fourier". Der Kursleiter
Herr Hauptmann E. Straub erspart Euch die Ausarbeitung
einer vollständigen Komptabilität ; zur Behandlung bringt er
aber alle Fragen, die das Rechnungswesen betreffen. Der Kurs
ist als praktische Anleitung zur richtigen Ausübung
des Fourierdienstes gedacht, wo der Teilnehmer Notizen ma-
chen wird.

Der erste Instruktionsabend findet statt:
Afz7/u>oz/z, 25,/o/zzzzzr /P2S, aöezzz/s St/Ar Z/7 z/er Afz7z7z?r-Czzzz/z7ze

(Weser/ze Zz'zrz'cft).

Jeder Teilnehmer bringe seine Musterkomp-
tabilität, einen Bleistift oder die Füllfeder
in i t.

Schriftliche Anmeldung nimmt der Sektionspräsident an
obenstehender Adresse entgegen. Der Vorstand.

Mutationen.
Ein t r i t t e : Aktiv Fourier Meier Kurt, Geb.Sch.Kp.5,

Winterthur.
Fourier Meyer Jos., Füs.Kp.HI/48 Zug.
Fourier Bosch Willy, F. Hb. Bttr. 82,

Zürich.
Fourier Schuler Aug., Sch. Kp. IV/6,

Rüti.
Fourier Kessler Ernst, F. Art. R. 9 Stäb,

Oerlikon.
Fourier Pizzigalia Reto, Füs. Kp. 1/96,

Stäfa.
Fourier Skory Emilio, Geb. Sap. Kp.

IV (5, Zürich.
Fourier Grossmann Werner, V pf. Kp.

11(5, Zürich.

Zur Beachtung.
Die Unteroffiziers-Gesellschaft aller Waffen Zürich veran-

staltet Samstag, 19. Januar im grossen Saale der „Kauf-
Heuten", Pelikanstrasse 3 einen

Gese//s<Äzz//s<zAe/zz/
mit äusserst amüsantem Programm. In kameradschaftlicher Wei-
se ladet der genannte Verein unseres Verbandes auch die Fou-
riere der Sektion Zürich mit Angehörigen zu ihrem Anlass
höflichst ein. Derselbe wird in Uniform durchgeführt und ist
der Eintrittspreis niedrig gehalten (Fr. 1.50 incl. Tanz). Ka-
meraden, die sich da gerne beigesellen möchten, wollen sich
bald bei Präsident Thiele an obenstehender Adresse melden,
wo auch das Festprogramm erhältlich ist.

Unseren Kameraden in der LT. 0. G. Zürich lanken wir auch
an dieser Stelle bestens für ihre senkrechte Gesinnung

Pistolen-Schiess-Sektion.
Obmann: Fourier Roulet Henry, Rotbuchstr. 27, Zürich 6.

Redaktionelle Berichtigung.
Unsere Mitteilung vom 15. Dezember a. p. ist in dem Sinne
zu berichtigen, dass unser langjähriger Obmann, Kamerad Rou-j
let Henri, auf Schluss des Vereinsjahres seine Demission als
Obmann eingereicht hat. Als Nachfolger soll der Generalver-;
Sammlung Kamerad Windlinger Hermann vorgeschlagen werden.
Die laufenden Geschäfte führt bis dahin noch Kamerad Roulet.

Stammtisch - Zusammenkunft
jeden Donnerstag abend 8 Uhr im Rest. „Du Pont" (Burestübli).

I | und zu?or einen ganz vorzüglichen, int
u/atteitettSinneöosÜJorfes wollen mir

>je6em^ouricr fftergeben:
Achten -Sie beim (Einkauf dcrjdroduktc für die

(Eruppenperpflcgungcn.fpeztcll dort„too ema
Keilte gleichartigerArtikel vorliegt, darauf,
daß Sie für gleichem (Sold rcirklict) das Befte
rora Beßcn einkaufen. Aljo bei Bedarf an
IBürze, Bouillon oder Suppen (nach jedem (6e
Ictjmacü in überJO Sorten vorratig) nur (E - (E

(lex-(Eon) ttXirze -Bouillon und -Duppen.
(Braksmußer flehen jederzeit zur Verfügung.

tjaco ©cfallfcßaft A.Ö.Becn .©ütuligen
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